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Hohen Neuendorf, den 9. Januar2017 

 

 

Errichtung eines Spielplatz Alte-Trift in Borgsdorf 

 

 

Antragstext 

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt die Verwaltung mit der Planung und Entwicklung eines 

Spielplatzes für die Altersgruppe 0 – 6 Jahre auf dem Flurstück, Borgsdorf Flur 1, Flurstück 607, Alte Trift / 

Stolper Weg entsprechend des Hohen Neuendorfer Spielplatzentwicklungsplans. Die ersten Vorschläge sind 

dem BOS-Ausschuss unter Berücksichtigung der Grunddienstbarkeiten bis 31.03.2017 vorzulegen. 

 

Begründung 

Im vor kurzem aktualisierten Spielplatzentwicklungsplan wurde für den Bereich Stolper Weg / Alte Trift ein 

Spielplatzbedarf erkannt, der hiermit aufgegriffen werden soll. Es ist zwar im Entwicklungsplan die gegen-

überliegende Fläche im Wald vorgeschlagen, allerdings ist diese Fläche auch für ein zweites Versickerungs-

becken vorgesehen. Das hier genannte Flurstück befindet sich ebenfalls im Besitz der Stadt. Aktuell befin-

det sich hier eine nichtmehr angeschlossene Versickerungsmulde, die durch den Stadthof regelmäßig ge-

pflegt wird und eine alte, große Netzstation der EDIS. Ursprünglich war beabsichtigt auch zu beantragen die 

Netztstation durch die Stadt in eine Neue nur noch ¼ so große Anlage zu modernisieren. Dies wurde aber 

erfreulicherweise mit dem Setzten eines neuen Betonhauses als Netzstation schon begonnen. 

Der Spielplatz für Kinder von 0 -6 Jahren soll zugleich als Begebungsbereich genutzt werden. Bei dieser Al-

tersgruppe ist davon auszugehen, dass Erwachsene die Kinder begleiten und auch die Gelegenheit nutzen 

mit anderen Eltern / Großeltern ins Gespräch zu kommen. 

Die Planung auf einer Fläche von ca. 400 qm kann sicher durch die im Bauamt vorhandene Kompetenz ge-

leistet werden. Sollte die Fläche zu klein sein, besteht hier auch die Möglichkeit noch Fläche vom Flurstück 

608, welche sich ebenfalls im Besitz der Stadt befindet, zu ergänzen.  

Die Mittel für die Umsetzung soll in den HH 2018 eingestellt werden. 

Kosten in 2017 entstehen bei planerischer Eigenleistung nicht. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 
Josef Andrle 

(Fraktionsvorsitzender) 


